
Feldmark (Franca Beckmann)  

 

Alt und Neu verbunden 

Häuser ganz verschieden 

es scheint alle sind zufrieden 

die Ländlichkeit ins Herz gebunden 

 

Schützen und Oktoberfest 

So viel Mais wie Sitten 

werden gefeiert der Felder inmitten 

zusammen im Nest 

 

Hinter den Schienen 

findet man die andere Seite 

mit Johanneskirche und noch mehr 

 

Doch nur als großes Weite  

Feldmark eins und zwei zusammen  

sind besonders und meine Heimat 

 

 

Rhade (Marit Kortenhorn)  

 

Rhade, ein Dorf für sich 

mit Wald und Feldern verzaubert es dich 

denn das Dorf offen und grün 

ist vor Freude schon am glüh'n 

 

Rhade, mit den paar Pizzarin  

und natürlich auch Aladin  

Auch das Eiscafe am Rande  

bringt die Menschheit hier zu Stande 

 

Rhade, mit der Vielfältigkeit  

hier entdeckst du deine Fähigkeit  

Ob Judo, Tennis oder Tanz 

hier hat jeder eine Chance 

 

Rhade, mit der Freundlichkeit  

Ja hier ist jeder Hilfsbereit  

Es gibt viel Zusammenarbeit 

denn in Rhade macht man alles zu zweit 

 

Rhade, mit dem berühmten Schützenfest  

aber das is' nich' das einzige Fest  

Ob Schule, Kirche oder Altenheim  

Ja hier in Rhade ist jeder daheim 

 

 



Du liebe, kleine Feldmark (Hannah Fölling)  

 

Du liebe, kleine Feldmark, hast so viel Wald,  

denn in der Feldmark mag keiner gern' Asphalt  

und neben deinem Bauernladen  

kann jedermann im schönen Schölsbach baden. 

 

Du liebe, kleine Feldmark, machst so viel Sport,  

denn für dich ist es kein Mord, 

in deinem Schießheim vom Feldmärker Schützenverein,  

fühlen wir uns doch alle wie daheim. 

 

Du liebe kleine Feldmark, fröhlich durch den Tag, 

häufig in der Tennisschule Dirk Buers, die ich sehr mag, 

dort spielt jeder mit 'nem Schläger, 

während andere die Feldmark pflegen und zwar mit 'nem Feger. 

 

Ich fühl mich wohl, 

Du bist mein Idol, 

Ich bin hier so froh, 

Du bist mein Herz sowieso. 

 

Du liebe kleine Feldmark ich lieb' dich so sehr,  

denn du bist zu mir so fair. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Polsum (Sabeth Dugdale)  

 

Ein kleines Dorf im Ruhrgebiet  

Ein Cafe, REWE, Aphotek'.  

Es sieht nicht sehr modern aus,  

Dennoch ist es ein schönes Haus. 

 

Die alten Leute man am Morgen sieht  

Kein Kind auf der Straße spielt.  

Seit Generationen ist es in der Hand  

Der kirchlich' Oberhand. 

 

Dann am Mittag die Kinder aufwachen  

Gebrüll und lautes Lachen.  

Ein Chor singt im Pfarrersheim  

Das Dorf erfüllt ein fröhlicher Schein. 

 

Am Nachmittag die Kinder kommen  

Von Großeltern abgeholt.  

Zwei Generationen aufeinander prallen  

Ein Dorf voller Farben. 

 

Und wenn es dann am Abend dunkel wird, 

Sind Restaurants, aber auch Familien ein guter Wirt. 

Fröhliche Stimmen aus der Stub' 

Bis dann die Nacht erscheint im langsam' Zug. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Dorsten am Main (Paul Steentjes)  

 

Berlin, Hamburg oder Frankfurt am Main, 

Alles ist schön aber trotzdem nicht mein.  

Den Baloer Busch den gibt es nur hier,  

Das ist Dorsten, das sind wir,  

Hier leben und hier sterben wir. 

 

Dorsten ist klein,       

Dorsten ist am Rand, 

Trotzdem ist Dorsten unser Land. 

Dorsten, für dich steh' ich in Brand, 

Bevor du zerbröselst, 

Zu Staub und Sand. 

 

Hier steht kein Commerzbank Tower,  

Hier fiel nicht die Berliner Mauer.  

Ist doch egal, 

Für mich bist du der heilige Gral.  

Statt Fabriken hast du Felder,  

Statt Freizeitparks Wälder. 

 

Die Feldmark und das Schützenfest, 

Gegen uns sieht Hamburg aus wie die Pest. 

Wie der Schölzbach durch sein Flussbett läuft, 

Und schließlich in die Lippe mundet, 

Diese Dinge haben deine scharfen Kanten abgerundet. 

 

Du bietest Unterschlupf für jedermann,  

Immer ziehst du mich in deinen Bann.  

Du kannst manchmal ganz launisch sein,  

Trotzdem bist du unser Heim. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Lembeck (Ida Schulte Huxel) 

 

In Lembeck ist der Nabel der Welt,  

hier   zahlt  das  Herz  und  nicht  das  Geld.  

Drum  ist  hier jeder  schnell Willkomm´,  

auch  Hilfe  wird  so  jeder  bekomm´. 

 

In Lembeck gibt es  keine  großen Hallen,  

auch Reichtum wird hier  nicht über Schwallen.  

Doch will  man  etwas Großes  sehn,  

brauch  man nur  zum Schloss   rüber  geh´n. 

 

In Lembeck steht Gesellschaft ganz  oben, 

so   können die Kleinen  in Krabbelgruppe,   

Kindergarten und Grundschule  toben.  

Auch für Alte  und Kranke  wird gesorgt,  

sie  finden  im Altenheim,   Heimatverein und Haus  der  Lebenshilfe  Hort. 

 

In Lembeck gibt es  lecker   Speisen,  

für Cafés,   Pizzerien und Bars  muss  man  nicht  reisen.  

Und wem grad   nicht nach Essen  ist,  

verliert an der Milchhaltestelle  seinen Trist. 

 

In Lembeck bleibt  keiner  liegen, 

man kann  im Fußball,  Tennis  und Reiten siegen. 

Und auch das Schwimmbad  ist  eigentlich  immer offen, 

so  kann  man  auf  viele  Kursangebote  hoffen. 
 

In Lembeck gibt´s  im Pfarrheim  Immer  eine  Schau,  

ob Tanz,  ob Näh´n oder Mau Mau.  

Hier wird niemand unter geh´n,  

wir werden all´   zusammen  steh´n. 

 
Lembeck, wir  stehen  hier  am Platz, 
Lembeck, für uns  bist du  ein Schatz, 
Lembeck, durch, dich  sind wir gesund, 
Lembeck, Danke,  du bist so  bunt. 


